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Es ist möglich 

Meine Kinder, es ist durchaus möglich, trotz der vielen stressigen Situationen, denen ihr täglich auf 

vielfältige Weise begegnen könnt, in der inneren Ruhe und Harmonie zu bleiben. Viele Menschen stört es 

schon, wenn draußen vor der Tür Kinder laut rumschreien, Ball spielen oder sich anderweitig vergnügen. 

Früher, als viele von euch in solch einem Alter waren, war es das Normalste von der Welt und hat nur 

wenige Menschen gestört. Sind die Kinder draußen und toben rum, ist es nicht recht. Sitzen sie drin und 

spielen mit ihren mobilen Alleskönnern oder Spielkonsolen, ist es auch nicht recht. Was sollen Kinder tun? 

Nun, nach dem Wunsch vieler Erwachsener immer schön brav sein und nur das tun, was die Eltern 

möchten. Denkt einmal an eure Kindheit zurück, Meine Kinder: Ward ihr immer brav und lieb? Es ist 

sinnvoll, seine eigenen Grenzen in der Kindheit und Jugend zu erfahren, zu erforschen - aber auch zu 

merken, wo denn die Grenzen sind - natürlich in friedvoller Weise. Gerade heutzutage haben es die jungen 

Leute, die den geistigen Weg freiwillig gehen möchten, recht schwer, denn wer freiwillig auf den mobilen 

Alleskönner verzichtet, wird schnell gemobbt oder als Außenseiter hingestellt. Einige von euch haben auch 

Kinder bzw. Enkelkinder, die vor diesem "Dilemma" stehen, denn ganz außer der Reihe tanzen möchten 

sie nicht, aber diese "Sucht", der sehr viele junge Leute anhängig sind, möchten sie auch nicht mitmachen. 

Es ist möglich, einen Mittelweg zu gehen und z.B. den Alleskönner nur dann zu benutzen und auch 

einzuschalten, wenn es sein muss. Gleiches gilt z.B. für ein mobiles Navigationssystem, welches zwar sehr 

stark strahlt - aber für ganz kurze Zeit benutzt, um z.B. in einer Großstadt zurecht zu kommen, durchaus 

eine alternative Lösung wäre. Wer jetzt ganz extrem alles verneint und ablehnt, lebt zwar meistens 

gesünder, aber oftmals ohne Freunde, Verwandte und Bekannte, da diese solch ein Verhalten nicht 

tolerieren. Ich versuche euch einmal einen Lösungsweg zu nennen: All die unter euch, welche 

elektrosensibel sind, wissen aber auch, dass sie nur mit Schmerzen in der Gegenwart von Verwandten und 

anderen Bekannten sich aufhalten können, wenn sie deren Nähe suchen. Die unter euch, die extrem 

sensibel, sensitiv und hochgradig feinfühlig sind, können gar nicht anders, als sich nur mit Menschen zu 

umgeben, die dieses auch akzeptieren und sich daranhalten. Es ist immer die Sichtweise der Dinge, die zu 

beachten ist: Für den einen ist es die neueste Innovation der Technik, wenn auch extrem strahlend und 

für den anderen ist es die Ruhe und Harmonie, die für ihn eine Freude ist. Die Zahl derer, welche technische 

Neuheiten aus gesundheitlichen Gründen bewusst ablehnen, wächst von Tag zu Tag und wenn das 5G Netz 

eingeführt wird, könnt ihr davon ausgehen, dass die Rate der lebensbedrohlichen Probleme bei den 

Menschen, die es dauernd benutzen, sehr schnell in die Höhe schießt. Aber auch die Auswanderrate geht 

rapide in die Höhe - hin zu den letzten freien Flächen auf der Erde, wo man noch strahlungsfrei oder 

zumindest strahlungsarm leben kann. Gerade Inseln sind da oftmals eine gute Alternative, wenn sie nicht 

zu sehr vom Tourismus überlaufen sind. Aber selbst auf den Kanaren beispielsweise gibt es viele Flecken, 

die noch frei sind von gefährlicher Strahlung. Es gibt viele Kinder, die den geistigen Weg gehen und sich 

wünschen, es wäre wieder so einfach und "naiv" wie in den 60er und 70er Jahren - was Strahlung und 

dergleichen betrifft. Amen.    

 


